wort : 








intrigationsorgan 


ständige organisatorische 
vertretung auserwählter als hal- 
tung von kampfhunden. nicht nur 
die finanzielle lage bessert sich, 
auch das gerangel um namen 
nimmt kein ende. mose's 
masche: das bild, das er nach 
auszen trägt, ist es auch wirklich 
so? sind die dinge immer das, 
was sie scheinen? wann blosz ist 
ostern? wo ist ostern? 


“ob 4kilo lamm genug sind?" 
erst 'ma' setzen lassen. später 
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virus friszt an allen fronten 


dann der ewige kampf um 
geschlechter. der neue kampf- 
hund (¿eine kampfhyndin?) nam- 
lich erregte das wohlgefallen des 
erlauchten aschkinasen. 'sund- 
heit! die ausuferung war 
zwangsläufig. als keiner guckte, 
labte caix sich am blut vom 
lamm. folge: die morgendliche 
maul-sperre. hilft nicht mehr. dia- 
roeh. jwir haben alle hunger! uns 


mommsenstrasze 70 


innere sic 


106 29 berlin 


herheit! 


fehlt ein alltäglicher umgang mit- 
einander. was wir brauchen ist 





rung zeigte sich früh: andauern- 
de inhaltliche verwechslung von 


freier assoziativer aktionismus: 





morgens: appell & übung 





familie und vaniljie. schmied + 
plan * kampf * hund. doch 


T 030 - 881 94 61 


mehr als eine volle streikkasse. 
oder familie. caixens sprachverir- 


germany 





6 wo ist hendrik “ulrike” mokri? 


ein erster hinveis am potsdamer platz 
(berlin, deutschland). neulich irrte eine 
fragwürdige person durch friedrichs- 
hain, zweifel bleiben bestehen. die 
polizei tappt im dunkeln. der virus 
wartet auf die letzte gewiszheit. 


zurück zum gericht (auf rezept): 
aufgrund der rohheit: keule 
gepfeffert & gesalzen & ange- 
braten; sodann 6 stunden bei 
80° ins rohr (wobei zwei stun- 
den nach ofengang: umgarnung 
mit charlotten, jungem gemüse 
und wilden kräutern). um den 
zustand zu erreichen (der ward), 
waren keine 6 stunden vonnö- 
ten, täter es deren auch fünwe. 
die polenta kurz erwähnt: 
gegrillt! lecker madeira vom 
sommelier beschwingte im 
zusatz den abend, aber christi- 
now ist ja auch nicht moses. 


fast hätte keiner den rebus 
gelöst, und frollein pester wartet 
noch immer auf’s präsent (ober- 
trigotage). jaja. lala. nu: swosti- 
ka. radikale lösung: plusquam- 
perfekt. das wäre erledigt. gut 
gebrüllt, lowe. 


themenabend beim wortvi- 
rus: hirnflöhe unter aufsicht. & 
ein abend beim gegner (tor- 
strasze). eher mit kaltem kaffe. 
‘mal ganz davon abgesehen, 
dasz absprachen nicht eingehal- 
ten wurden, verkam ein ex&pop- 
abend zur sesamstrasze. und 


das in der torengassel ist es ein 
flugzeug? ist es ein vogel? willst 
du ein ‘e’ kaufen? schacher-stüb- 
chen! und dann:reingold, rein- 
gold, über alles. christinow m. 
alexander hat sich schön 
vornehm zurückgehalten. & jetzt 
bricht krieg aus. das 'i' fehlt eins 
&um's andere mal. caix: "ich 
mach's nicht mit absicht.” dafür 
macht er's aber ständig. mit den 
aussichten. 


juck-zuck ejakulacíon. ioo 
tage im amt. adria: "wir machen 
einen kuh-handel" caix: "ich 
mach' das auch alles nicht aus 


len leben. in kairo. in tanger. 
tokyo & unter dem popocate- 
petl. jauf die straszen mit den 
massen! die zunge nimmt zuneh- 
mend weniger wahr. bei all' dem 
irrsinn zwischen den palästen. 


später: tour d europe. das 
gegaukel hat ein ende, wo nicht 
oberursel ist. oberursel wär’ 
entvolkt. und beseitigt. 1000km 
luft-linie trennt gaumenmászig 
universen. statt blumenkúbeln in 
fuszgängerzonen findet sich ros- 
marin & co. im garten. zum kap- 
pen. mit ‘nem nummernschild 
‘pm’ bei der achsenmacht ... die 


mitte mauzt. 
ASA 
ab-trieb-zoll-vektoren-zaum 


liebe.” chrstinow: “ich mache so 
wenig aus liebe.” 


andre'n'arab bengelte. adria 
intervenierte: “nu’, hört doch 
auf.” schon wieder schlusz? mit 
nichten. schlieszlich zu den eura- 
skischen eunuchen. auch wenn 
es durchschaltet, menschen wol- 


sonne ist auf meinem sitz... eis- 
kalte swastika. da helfen keine 
satzschlusz-zeichen. aber wein. 
wein aus dem friaulischen. der 
wein bei banyuls war auch nicht 
vom mond. 


¿warum atmet christinow m. 
alexander tief durch? kain ver- 





Re 
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€“ hetze: wiszt ihr noch, damals in weimar? geschoren, gebrandtmarkt, gelas- 
sen reagieren des virus wirte ob der hatz im brandenburgischen (nahe werder, 
kirschblütenfest). jjetzt schokolade! & zahnstocher. aus gold & zedernholz. 


söhnlich. deswegen betritt die 
szene. ‘deswegen’ raus. nur: 
betritt die szene. vermerk: da 
kommt selbst missió adria ins 
schlingern. doch kain versóhnlich 
(kv) trágt noch bessere anzüge. 
als die ander'n. “gut, chrstinow, 
du lebst aber auch länger in die- 
sem system." christinow: "mein 
nächstes opfer ist gucci." & caix 
hatte schon wieder das 'i' weg- 
gelassen. blasse gesellschaft- 
Skrit am rande unserer sonnen- 
brillen. 


weshalb die ganze geschich- 
te? weil es hat malheure 
gegeben im verlauf der letzten 
aonen. es schwappt. seit der let- & 





syndrom? berlin-syndrom! wir müssen einfach darauf acht geben, dasz die 


zten nummer. apropos rotzig. 
sie hat das junge milde, das 
Schon alles verspricht. 


leute irgendwie kontaminiert ankommen. und berlin fliegt in die luft. folge: 
umzug nach potsdam & versuchen, andere zentren zu finden. der bambus ist 
bestellt. alles ist bezahlt. 


teil: ein einsamer mensch, der es 


die K-strategen sind dabei, 
probleme der zeit zu knacken. 


wagt, in diesem zustand der welt 
etwas über ÖFFENTLICHKEIT zu 


morgens: ein paar gelbe 





abends: ein paar blaue 





warum nicht fitzgerald lesen 
anstatt houellebecq. nicht, dasz 
gegen letzteren irgendetwas ein- 
zuwenden wäre; ganz im gegen- 


schreiben. jmach' uns doch noch 
‘mal hier! im zusammenspiel mit 
der privatheit. der kleinen, der 
klitzekleinen, der armen privat- 


inhalt der 





heit. die aurelie ist diegleiche bei 
fitzgerald. ..es waren lauter 
junge juden... …sie waren furcht- 
bar jung... aber ‘unter dem vul- 
kan’ kann überhaupt gar nicht 
mehr geschrieben werden heut- 
zutage. ..weil alle mitleid 
haben... bis zum umschalten. 
mitleid statt teilnahme. das pro- 
blem musz 'mal wieder geklebt 
werden. der wagen war nicht ver- 
sichert &die polizei hat ihn 
gefunden. das ist noch ein gutes 
ding. schrifty schrifty schrifty. 


frühiahrsschrift 2001 





blatt 5011: osteın (adria). 

blatt 8009: gewalt (caix), archetanz 
(christinow m, alexander). 

blatt 9390: ausweidung vom ballungsraum 


(andre’n’ arab). 


blatt 2684: o.t. (claudius hagemeister) 

blatt 8798: fieber (caix). 

blatt 1936: atom ort (kain versöhnlich). 

blatt 7809: gegendarstellung (caix), 
ticker (christinow m.alexander). 


—anzeige 


attentata — 





borrachero el diario 


keiner weisz, aber alle hof- 
fen. dann dreh'n wir das ganze 
um. wv bittet nicht, sondern for- 
dert: fanatische treue (musz 
bewiesen werden) und den eid 
(alles 90c). ort & zeit werden 
noch gesondert bekanntgege- 
ben, nur eins scheint sicher: der 
gegner musz sich warm anzie- 
hen. jruf den araber an! weisz 
noch jemand wie ‘112’ auf einer 
telephon-wählscheibe klingt? 
nachdruck verboten. mitleidsbe- 
kundungen unter 359735-100 
(BLZ 10010010) einzahlen. cma 
will ‘ne zwangsjacke. und adria 
fragt noch: ‘warum?’ 


wie's auch sei: die vorstellung 
von 'attentata - borrachera el 
diario’ inmitten der stadt wird 
stattfinden. caix motamo liest 
nach drauszen. adria besorgt 
das licht. jung' andré baut ganze 








stádte. mokri bleibt verschollen 
(ist verschollen). frollein pester? 
hagemeister lümmelt. es werden 
lukulinarische häppchen von 
christinow m. alexander gereicht. 
¿eine kostprobe? 


“noch einen. der erste übel- 
keiterregender schmerz liesz 
nach, dafür übergab ich mich. 
todesmutig nahm ich noch einen 
SCHLUCK und der blieb unten. 
es half und bestätigte mich in 
meiner überzeugung, dasz 
bücher nicht lügen. ich liesz lau- 
warmes badewasser ein. in der 





es gab eine LOBBY, die pläne 
für ein bürohochhaus vorlegte, 
das dort entstehen könnte. 
plötzlich wurde mir schwindelig 
und dann speiübel, und ich 
merkte, wie schweisz in kleinen 


ikinder, buchstabiert! 


am azii 


(bestellen sie jetzt) 





wanne sitzend nahm ich schón 
abwechselnd aspirin- und mag- 
nesium-tabletten zu mir. 


" anschlieszend sank ich auf mein 
== muffiges ruhelager und tauchte 


in einen heilsamen ... brachte 
regen und heftige winde und ich 
sasz vor einem fernseher und 
zog mir gerade meine abend- 
brotration ‘rein, als sie berichte- 
ten, dass die erdbebengeschä- 
digte gedächtniskirche nun end- 
gültig eingestürzt war und nun 
der streit entflammt war, ob sie 
abgetragen oder neu aufgebaut 
werden sollte. 


perlen auf meiner stirn zu blühen 
begann. ich stolperte durch die 
WOHNUNG und bemerkte nicht 
einmal, wie ich den tisch umrisz. 
… in mir schwirrte es immer noch 
und mein körper verlangte 
genau wie meine nerven nach 
einem drink. 


vor der religiösen ruine wim- 
melte es von schaulustigen und 
fliegenden händlern, die in plas- 
tik eingeschweiszte gedächtnis- 
kirchen-stücke (mit zertifikat!) 
verkauften. 


erstaunlich, wie die das so 
schnell auf die REIHE gekriegt 


adria (c) wortvirus 


> Schadhafte > 
nicht benützen 





caix motamo, christinow m. alexander (c) wortvirus 





eulen buhen es aus ihren löchern 
unglaubliches zieht seine kreise 
gicht spritzt bis ins feuilleton 
man schau was heute hier geschieht 


ein ding so groß so schön so rund 
fährt mit pauken und trompeten 
dahin durch nächte und durch tage 
verspricht formidable satisfaktion 


am einlass da wird laut geschnattert 
weil der tressenbewehrte affe 

wegen ihrer orangenen stiefel 

der gans den zutritt hat verwehrt 


drinnen kapriolt ein wilder reigen 

das ganze reich ist hier erschienen 
paar an paar von jeder rasse 

wird rumgestelzt und schwadroniert 


der eber schmückt sich mit zigarre 
fuchtelt wild bedeutungsvoll 

so verteilt es heisse asche 

das führt zur kettenreaktion 


über das parkett schiebt locker 
der fuchs sein hasenmädchen her 
kost sie galant mit seinem schweif 
da fühlt madame sich sehr verehrt 


die kuh an der bar in ihrem irrsinn 
heuchelt weltschmerz in den drink 
während der ochse voller inbrunst 
von seinem rückenmark parliert 


zu drei schlängelnden musiken 
schwillt der kamm dem sänger 
es heben sich die ribattuten 
immer trunkener die situation 


aus dem waschraum klingt getöse 
lautes kichern neben schneuzern 
welch! gar lustige bunte schar 
wohl da an solchem ort verkehrt 


in der ecke quellen die tröge 
knochen fliegen durch die luft 
der kónig bat das pferd zum mahle 
ist auch der pöbel bald saturiert 


nun fix ein stern nouveau geboren 
leuchtet hell und blendet gut 
selbst maulwürfe sind sich einig 
welch! eine schöne neue generation 


weg weg - die viren sind entzückt 
über den goldenen ringelreigen 
"unter dem deckelchen der liebe 
vermehrt man sich ganz unbeschwert 


nur der idiot steht in der ecke 
sieht blicklos in das auf und nieder 
während um ihn überall gelächter 
das schiff das rettungsboot verliert 


und so ändern sich die gezeiten 
entfernt sich ufer leise treibend 
dahin und dahin die glocken klingen 
versagt der ton in ferner endstation 


andre’närab, caix motamo (c) wortvirus 
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claudius hagemeister (c) wortvirus 


in robusten resopalkapseln werden meerkatzen ins 
weltall geschleudert, die sonden in planeten wie 
nadeln in kissen stecken. über funk gesandte 
direktiven knistern, wie wenn staubverdreckte 
diamanten schallplatten abtasten. auf den ringen 
des saturns flanieren desperados, verloren, wie das 
mädchen, das mager wurde, weil es die lebensmittel 
weinen zu hören glaubte. 


caix motamo (c) wortvirus 
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caix motamo, christinow m. alexander (c) wortvirus 





Eiterschwüre gab ich 


Doch schaue nie 
In meine augen 
Du siehst nichts 


Geht & geht & geht & ... 
Man lernt das 
Haut und fleisch 


Als zeit bombe 


Sieh' die blutherde 


